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Blick von der Spitzauerkapelle Richtung Laubenbachstraße

Die Spitzauerkapelle wurde bereits vor dem Jahr 1800 errichtet. Sie befindet sich 

im Besitz von Familie Bachmair, vulgo Spitzauer, in Loidersdorf. Foto: Fankhauser E.
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Termine

Öffnungszeiten 
Gemeindeamt und Post-Partner

MO, DI, DO, FR	 07.30 - 12.00 Uhr 
MO und DO 	 14.00 - 16.30 Uhr
Mittwoch kein Parteienverkehr

Termine sind auch außerhalb der 
Öffnungszeiten möglich.

I M P R E S S U M: Medieninhaber, Her-
ausgeber, Redaktion: Gemeinde St. Pan-
taleon; Fotos: Gemeinde St. Pantaleon, 
privat; Beiträge an: eli-
sabeth.fankhauser@st-
pantaleon.ooe.gv.at; Re-
daktionsschluss nächste 
Zeitung:  20. Okt. 2026

Vorankündigung
Freitag, 18. Juni 2027
140-jähriges Jubiläum der Freiwil-
ligen Feuerwehr St. Pantaleon mit 
Festabend und Festakt

Samstag, 19. Juni 2027
Abschnittsbewerb der Feuerwehr 
und Abendprogramm

Sonntag, 20. Juni 2027
Musikfest zum 120-jährigen Be-
standsjubiläum der Musikkapelle 
St. Pantaleon mit den umliegenden 
Musikkapellen sowie dem Oldti-
mertreffen des GLOC St. Pantaleon

DATUM VERANSTALTUNG ORT & ZEIT

22. September 2026 Gemeinderatssitzung Gemeindeamt, 
19:00 Uhr

24. September 2026 Topothek-Stammtisch GH Höfer in Loidersdorf,
19:00 Uhr

27. September 2026 Grillfest der Freiwilligen 
Feuerwehr St. Pantaleon

Feuerwehrhaus,
ab 10:00 Uhr

2. Oktober 2026 Besuch des Kinomuseums 
mit der Gesunden Gemeinde

Treffpunkt: 13:30 Uhr 
in Franking, Eggenham 1

3. Oktober 2026 Zivilschutz-Probealarm Österreichweit, 
12:00 - 12:45 Uhr

3. Oktober 2026
Abschlussschiessen 
zum 125-jährigen Bestehens des 
Schützenvereins St. Pantaleon

Schießstand an der Moo-
sach, ab 13:00 Uhr

4. Oktober 2026 Wanderflohmarkt Ortschaft St. Pantaleon, 
10:00 - 16:00 Uhr

11. Oktober 2026
Frühschoppen der Bergknappen 
mit der Bergknappenkapelle 
Trimmelkam

MZH, 
10:30 Uhr

13. Oktober 2026 Kaffeenachmittag 
des Pensionistenverbandes

Bergmannsheim, 
15:00 Uhr

20. Oktober 2026 Gemeinderatssitzung Gemeindeamt, 
19:00 Uhr

24. Oktober 2026 Theater „Geister In“ 
von den Theater Kids Pontigo

MZH, 
18:00 Uhr

25. Oktober 2026 Theater „Geister In“ 
von den Theater Kids Pontigo

MZH, 
14:00 Uhr

29. Oktober 2026 Erste-Hilfe-Kurs (2-Stunden)  
der Gesunden Gemeinde

Gemeindeamt, 
18:00 - 20:00 Uhr

29. Oktober 2026 Topothek-Stammtisch Bäckerei Landertinger, 
19:00 Uhr

7. November 2026 Erste-Hilfe-Kurs (3-Stunden) 
der Gesunden Gemeinde

Gemeindeamt, 
08:30 - 11:30 Uhr

7. November 2026 Cäcilia Konzert 
der Musikkapelle St. Pantaleon

Mittelschule,
20:00 Uhr

8. November 2026 Cäcilia Konzert
der Musikkapelle St. Pantaleon 

Mittelschule, 
14:00 Uhr

10. November 2026 Kaffeenachmittag 
des Pensionistenverbandes

Bergmannsheim, 
15:00 Uhr

13. November 2026 Besichtigung der Renzlmühle 
mit der Gesunden Gemeinde

Treffpunkt: 13:30 Uhr 
in Franking, Eggenham 2

14. November 2026 Ball der FF Trimmelkam

16. November 2026 Gemeinderatssitzung Gemeindeamt, 
19.00 Uhr

Pflegende 
Angehörige
Für den Stammtisch für betreuen-
de und pflegende Angehörige gibt 
es wieder Termine. Diese finden in 
Eggelsberg im Gasthaus Steinerwirt 
statt. Beginn jeweils um 19.30 Uhr. 

Mi, 14.10.2026
Mi, 11.11.2026
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kerung an einem gemeinsamen Ziel 
arbeiten.

Eine sichere und gut ausgebaute In-
frastruktur ist eine wichtige Grund-
lage für die Zukunft unserer Ge-
meinde. Mit der Laubenbachstraße 
wurde dafür ein weiterer wichtiger 
Schritt gesetzt.

Für die Gemeinde, euer 
Bürgermeister Walter Hartl

Bericht des 
Bürgermeisters
 
Laubenbachstraße offiziell 
an die Gemeinden St. Pan-
taleon und Franking über-
geben

Am 24. August 2026 wurde ein für 
unsere Region bedeutendes Stra-
ßenbauprojekt offiziell abgeschlos-
sen und politisch an die Gemeinden 
St. Pantaleon und Franking überge-
ben. Zu diesem besonderen Anlass 
durften wir Landesrat Mag. Gün-
ther Steinkellner, GF Helmut We-
senauer vom Wegeerhaltungsver-
band Alpenvorland, Straßenmeister 
Ing. Gregor Jadin sowie zahlreiche 
Nachbarn, Gemeindevertreter und 
Regionalpolitiker aller Fraktionen 
bei uns begrüßen.

Im Zuge dieses umfangreichen Sa-
nierungsprojektes wurden insge-
samt 4,8 Kilometer Landesstraße zu 
einem Güterweg umgebaut. Davon 
verlaufen rund 4,2 Kilometer durch 
das Gemeindegebiet von St. Pan-
taleon. Für die Umsetzung dieses 
wichtigen Projektes wurden insge-
samt 1,6 Millionen Euro investiert. 
Damit wurde nicht nur eine wich-
tige Verkehrsverbindung nachhal-
tig verbessert, sondern auch ein 

wesentlicher Beitrag zur Sicherheit 
und Lebensqualität in unserer Ge-
meinde und der gesamten Region 
geleistet.

Ein besonderer Dank gilt den 
Grundeigentümerinnen und 
Grundeigentümern, die für die 
Umsetzung dieses Projektes bereit 
waren, Teile ihrer Grundstücke zum 
Wohle der Allgemeinheit und unse-
rer Gemeinde abzutreten. Diese 
Bereitschaft ist keineswegs selbst-
verständlich und zeigt, wie wichtig 
Zusammenhalt und gegenseitiges 
Verständnis für die Umsetzung grö-
ßerer Infrastrukturprojekte sind. 
Im Namen der Gemeinde St. Pan-
taleon möchte ich mich dafür ganz 
herzlich bedanken.

Mein Dank gilt ebenso dem Land 
Oberösterreich, dem Wegeerhal-
tungsverband Alpenvorland, den 
zuständigen Straßenmeistereien, 
den ausführenden Unternehmen 
sowie allen politischen Verantwort-
lichen und Beteiligten, die zur er-
folgreichen Umsetzung dieses Pro-
jektes beigetragen haben.

Die offizielle Übergabe der Lauben-
bachstraße ist somit ein schöner 
Anlass, gemeinsam auf das Erreich-
te zu blicken. Sie zeigt einmal mehr, 
was möglich ist, wenn Gemeinden, 
Land, Grundeigentümer und Bevöl-

Am Bild: Bürgermeister Walter Hartl, Landesrat Mag. Günther Steinkellner, Bürgermeister 
Josef Lasser (Franking); Foto: Gemeinde

Silofoliensammlung
Am Freitag, den 06.11.2026 von 
08:00-14:00 Uhr findet die Herbst-
sammlung von Agrarfolien/Net-
zen/Schnüren statt. Die Sammlung 
findet bei der Firma Neuhauser in 
Riedersbach statt.

Es können Agrarfolien (besenrein), 
in transparenten Sä-
cken verpackte Net-
ze und Schnüre ab-
gegeben werden.
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Japanischer Stauden-
knöterich 
Richtig bekämpfen und entsorgen

Der Japanische Staudenknöterich 
ist mittlerweile auch an einigen 
Stellen in unserer Gemeinde zu 
finden. Die Pflanze wächst sehr 
schnell, verdrängt andere Pflanzen-
arten und kann durch ihr kräftiges 
Wurzelwerk auch Schäden an Ge-
bäuden und Infrastruktur verursa-
chen. Einmal etabliert, ist sie nur 
schwer wieder loszuwerden.

Eine wirksame Bekämpfung erfolgt 
vor allem durch ständiges Zurück-
schneiden und damit verbunde-
nes „Aushungern“ der Pflanze. 
Wichtig ist dabei, möglichst kein 

WAG-Brunnen: Neue 
Perspektive für unse-
re Wasserversorgung
Die anhaltende Trockenheit stellt 
auch unsere Gemeinde bei der Si-
cherstellung der Trinkwasserver-
sorgung vor neue Herausforderun-
gen. Deshalb arbeiten wir daran, 
zusätzliche Wasserressourcen für 
St. Pantaleon zu erschließen.

Eine wichtige Möglichkeit bietet 
dabei der bestehende WAG-Tiefen-
brunnen, der bereits in den 1950er-
Jahren errichtet und früher für die 
Wasserversorgung genutzt wurde. 
Seit Juli wurde der Brunnen um-
fangreich getestet und das geför-
derte Wasser untersucht.

Die Ergebnisse zeigen, dass das 
Wasser grundsätzlich für eine zu-
künftige Nutzung interessant ist, 
derzeit aber noch aufbereitet wer-
den müsste. Insbesondere der na-
türliche Eisen- und Arsengehalt ist 
zu hoch.

Als nächster Schritt wird nun von 
einem Planungsbüro geprüft, wie 
das Wasser entsprechend aufbe-
reitet und der Brunnen künftig in 
unsere Wasserversorgung einge-
bunden werden könnte. Auch mit 
dem Land Oberösterreich stehen 

wir bereits im Austausch, um mög-
liche Unterstützung und Förderun-
gen abzuklären.

Unser Ziel ist es, mit dem WAG-
Brunnen eine zusätzliche Wasser-
quelle zu schaffen und damit die 
Wasserversorgung unserer Ge-
meinde auch für zukünftige Tro-
ckenperioden bestmöglich abzusi-
chern.

Pflanzenmaterial zu verbreiten: Be-
reits kleinste Pflanzenteile können 
wieder anwachsen und eine neue 
Pflanze bilden.

Daher gilt: Grünschnitt vom Japa-
nischen Staudenknöterich niemals 
im eigenen Kompost oder in der 
Natur entsorgen! Kleinere Men-
gen gehören in die Restmülltonne. 
Bei größeren Mengen bitte bei der 
Grünschnittsammelstelle ausdrück-
lich darauf hinweisen, dass es sich 
um Japanischen Staudenknöterich 
handelt, damit das Material ent-
sprechend behandelt werden kann.

So können wir gemeinsam dazu 
beitragen, eine weitere Ausbrei-
tung der Pflanze zu verhindern.

Gelbe Säcke 
Zustellung für 2027 
Die Gelben Sä-
cke für das Jahr 
2027 werden 
in unserer Ge-
meinde direkt 
an die Haus-
halte verteilt. 
Die Verteilung 
läuft von Okto-
ber bis Dezem-
ber 2026. 

Pro Haushalt werden 2 Rollen mit 
je 6 Säcken zugestellt – das ent-
spricht der Jahresmenge an Gelben 
Säcken.

Nachschub: Sollten Sie später zu-
sätzlichen Bedarf haben, erhalten 
Sie ganzjährig Gelbe Säcke in jedem 
Altstoffsammelzentrum (ASZ) im 
Bezirk Braunau.

Wir danken für Ihre Mithilfe bei 
der richtigen Sammlung von Verpa-
ckungen.

Bürgermeister und Amtsleiter bei der Besich-
tigung des WAG-Brunnens. Foto: Gemeinde
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GEM2GO 
Die App für unsere Gemeinde
Mit der GEM2GO App wissen Sie immer, was in unserer 
Gemeinde passiert. Die App zeigt Neuigkeiten, Veran-
staltungen, die Amtstafel und vieles mehr – direkt auf 
Ihrem Handy oder Tablet.

Das kann die App:

•	 Übersichtliche Startseite mit allen wichtigen Infos
•	 Schneller Zugriff auf Lieblingsfunktionen
•	 Wichtige Einträge speichern
•	 Push-Nachrichten bei Notfällen oder neuen Infos
•	 Erinnerung an Termine 

und Veranstaltungen

Die App ist gratis und funk-
tioniert auf allen gängigen 
Smartphones. Laden Sie 
GEM2GO im App-Store he-
runter oder besuchen Sie 
www.gem2go.at.

Kinderbücher gesucht
Bücherspende für Volksschulkinder

Das Rote Kreuz sucht gut erhaltene Kinderbücher für 
die 1. bis 4. Klasse Volksschule – egal, ob neu oder ge-
braucht.

Die Bücher wer-
den bei den Le-
sestunden der 
Lesecoaches des 
Jugendrotkreuzes 
eingesetzt, um 
Kindern die Freude 
am Lesen näher-
zubringen und sie 
beim Lesenlernen 
zu unterstützen.

Vielleicht finden sich auch in Ihrem Haushalt Kinderbü-
cher, die nicht mehr gelesen werden, aber einem ande-
ren Kind noch viel Freude bereiten können.

Bücherspenden können direkt bei der Bezirksstelle des 
Roten Kreuzes Braunau abgegeben werden.

Kontakt: Rotes Kreuz - Bezirksstelle Braunau
Jubiläumstraße 8, 5280 Braunau am Inn
Tel: 0664 289 56 49
www.roteskreuz.at/braunau 

Gemeinde geschlossen
Aufgrund des Betriebsausfluges haben die Ge-
meinde und der Post-Partner am 02.10.2026 
geschlossen. Wir bitten um euer Verständnis.  

                                     Foto: Copyright www.freepik.com

Salzburger Klimaticket ab sofort 
online BUCHUNGSTOOL
Ob Ausflug, Ter-
min oder Alltag – 
mit dem Salzbur-
ger Klimaticket 
bist du kostenlos 
und klimafreund-
lich unterwegs!

Die Gemeinde 
St. Pantaleon 
stellt ihren Bür-
gern bereits zwei 
Salzburger Klima-
tickets kosten-
los zum Verleih zur Verfügung. Damit können Bus und 
Bahn des Verkehrsverbunds im gesamten Bundesland 
Salzburg kostenlos genutzt werden. Auch bestimm-
te grenzüberschreitende Verbindungen in den Bezirk 
Braunau sind inkludiert.

Auf Initiative der KEM Klimazukunft 
Oberinnviertel steht der Gemeinde 
ab sofort das Online-Buchungstool 
„Schnupperticket.at“ kostenlos zur 
Verfügung. 

So einfach geht’s:
1.	 Auf unserer Homepage unter www.stpantaleon.

at > Bürgerservice > Dienstleistungen > Klimaticket    
oder direkt auf Schnupperticket.at die Verfügbar-
keit prüfen

2.	 Einmalig registrieren
3.	 Gewünschtes Klimaticket und den Termin auswäh-

len und reservieren
4.	 Das Ticket am Gemeindeamt abholen und nach der 

Nutzung wieder zurückbringen

Die Reservierung ist natürlich weiterhin auch telefo-
nisch (Tel: 06277 / 7990) oder direkt am Gemeindeamt 
möglich.

Auto stehen lassen, einsteigen und klimafreundlich 
unterwegs sein!

Lesecoach; Foto: Rotes Kreuz
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Gesunde Gemeinde

Neues aus der Gesunden Gemeinde 

Bald ist es soweit und unsere Erste Hilfe Kurse finden 
statt. Meldet euch gerne über den Bürgerservice vom 
Gemeindeamt an. (Details auf den Flugblättern im hin-
teren Teil der Zeitung.) Da wir im Ort 2 Defibrillatoren 
haben, ist es uns wichtig, dass die Bevölkerung geschult 
ist. Jeder ist willkommen, der seine Erste Hilfe Grund-
kenntnisse auffrischen möchte. Es kann immer und 
jederzeit passieren, dass man einem Familienmitglied 
oder einem anderen Straßenteilnehmer, Mitbürgern 
etc. Erste Hilfe leisten sollte. Wenn ihr das Gefühl habt, 
eure Kenntnisse könnten schon etwas eingerostet sein 
– dann seid ihr herzlich willkommen! 

Defibrillator beim Gemeindeamt St. Pantaleon

Defibrillator beim Kindergarten Riedersbach

Im vergangenen Herbst hatten wir ein Projekt, Gene-
rationenkochen Teil 1 und 2. Es wurden im 1. Teil vom 
Arbeitskreis der Gesunden Gemeinde alte Rezepte von 
Omas und Schwiegeromas neu aufbereitet, im 2. Teil 
haben die Teilnehmer mit der Landjugend St. Panta-
leon mit modernen Ideen ein wunderbares Menü ge-
zaubert. Es entstand auch ein wunderbares Rezeptheft, 
welches wir an alle Teilnehmer ausgeben konnten. Vie-
len Dank hier nochmal an die Sponsoren, die uns rund 
um das Projekt unterstützt haben. 

Als Einstimmung auf den Herbst möchten wir euch hier 
noch ein Rezept mitgeben, welches wir im Rahmen des 

Projektes aufbereitet haben:

Dieses Jahr haben wir unser Generationen-Koch-Pro-
jekt noch mit einem Kochworkshop in Lochen bei Ve-
ronikas Hofküche abgeschlossen. Wir hatten viel Spaß 
und konnten vieles dazulernen. Besonders gut hat uns 
der Nachhaltigkeitsgedanke und die Vielfalt der Zutaten 
aus dem eigenen Garten von Veronika gefallen. Denn 
habt ihr schon einmal die Radieschenblätter, die Blät-
ter vom Kohlrabi und die Blüten vom Holunderstrauch 
beim Kochen mitverwendet? Veronika hat auch zwei 

Der Arbeitskreis beim Generationen-Koch-Projekt; Foto: Gesunde Gemeinde

80 g Butter
2 Zwiebeln
2 Karotten 
4 EL Weizengrieß
1 l Wasser 
2 Prisen Salz
1 Prise Muskat
2 EL  Gemüsesuppengewürz
2 Eier
2 EL Petersilie (gehackt)

Zwiebeln in Butter rösten, Karotten  
fein würfeln und den Grieß mitrösten 
bis der Grieß etwas Farbe hat. 
Mit kaltem Wasser aufgießen, Salz,  
Suppengrün und Muskat dazu geben 
und weichkochen. 

Kurz vor dem Servieren, die Eier in die 
Suppe geben, mit einem Schneebesen 
gut versprudeln und mit frisch gehackter 
Petersilie bestreuen.

Zusatz-Lieblingsrezept:

1 Ei
Butter (gleich schwer wie das Ei) 
Grieß (doppelte Menge wie das Ei)
1 l Gemüsesuppe

Alles zu einem Teig verrühren und 
gleich weiterverarbeiten. Nockerl 
formen und in siedendes und 
gesalzenes Wasser legen. Leicht 
köcheln, bis sie oben schwimmen 
(den Deckel währenddessen nicht 
öffnen). Dann in der fertigen Suppe 
noch ca. 10 Minuten ziehen lassen.

Grießnockerl
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Drohnenflüge: Was ist erlaubt?

Drohnenflüge sind derzeit besonders sensibel. Wer pri-
vat fliegt, sollte die geltenden Regeln genau kennen. 
Grundsätzlich gilt: Drohnen dürfen nur auf Sicht, bis 
maximal 120 Meter Höhe und nicht über Menschenan-
sammlungen geflogen werden. Mit der Karte der Aus-
tro Control (utm.dronespace.at) lässt sich prüfen, wo 
Flüge erlaubt sind.

Foto- und Videoaufnahmen

Luft- und Landschaftsaufnahmen sind erlaubt, solange 
keine Personen erkennbar sind. Werden Personen ge-
filmt, dürfen die Aufnahmen ohne Zustimmung nicht 
veröffentlicht werden. Eingriffe in die Privatsphäre sind 
verboten.

Registrierung und Versicherung

Unter 250 g ohne Kamera: Keine Registrierung oder 
Ausbildung nötig, Versicherung empfohlen 
Unter 250 g mit Kamera: Registrierung und Versiche-
rung verpflichtend
250–900 g: Onlinekurs mit Test bei der Austro Control 
verpflichtend (kostenlos), Registrierung und Versiche-
rung verpflichtend 

Für alle Drohnen gilt eine maximale Flughöhe von 120 
Metern. Flüge über einzelne Personen sind unter be-
stimmten Voraussetzungen erlaubt, über Menschenan-
sammlungen jedoch verboten.

Drohnenflüge

Meisterbetrieb Artful Aestheticswunderbare Kochbücher geschrieben, welche sehr zu 
empfehlen sind. Schaut gerne auf ihrem Koch-Blog vor-
bei und holt euch Inspiration für euren Menüplan zu 
Hause: www.hofkueche.at 
 

Wir freuen uns auf einen schönen Herbst und freuen 
uns, euch bei unserer Erkundungstour zum Kinomu-
seum und zur Renzlmühle mitnehmen zu dürfen. (Nä-
heres auf den Flugblättern im hinteren Teil.) Bleibt‘s 
gesund! Euer Gesunde Gemeinde Arbeitskreis.

Mit 19 Jahren zum eigenen Meisterbetrieb von meiner Lei-
denschaft für die Beauty-Branche bis hin zu meinem eige-
nen Meisterbetrieb.

Mein Name ist Radau-
er Denise und ich bin 
die Gründerin von Artful 
Aesthetics. Mit gerade 
einmal 19 Jahren darf ich 
heute auf einen Weg zu-
rückblicken, auf den ich 
besonders stolz bin

Mit viel Ehrgeiz, Disziplin 
und Durchhaltevermögen 
habe ich damit bereits 
in jungen Jahren meinen 
Traum vom eigenen Unter-
nehmen verwirklicht und 

Artful Aesthetics als eigenen Meisterbetrieb gegründet.

Mit 19 Jahren bereits mehrere Ausbildungen, die Matura, 
eine Meisterprüfung und den eigenen Meisterbetrieb vor-
weisen zu können, erfüllt mich mit großem Stolz. Hinter die-
sem Weg stehen viel Arbeit, Zeit, Durchhaltevermögen und 
vor allem die Liebe zu meinem Beruf.

Meine berufliche Reise begann mit meiner Leidenschaft für 
Kosmetik. 2025 absolvierte ich neben meiner Lehre zusätz-
lich die Ausbildung zur Fachkosmetikerin und zur PMU-Ar-
tistin. Anfang 2026 folgte die staatliche Prüfung zur PMU-Ar-
tistin bei der Wirtschaftskammer Österreich. Im August 2026 
konnte ich schließlich auch meine Meisterprüfung zur Kos-
metikmeisterin erfolgreich abschließen – und das parallel zu 
meiner Matura.

Für mich ist Professionalität aber mehr als nur ein Abschluss. 
Ich bilde mich laufend weiter und lege großen Wert auf Hygi-
ene, Qualität und eine fachlich fundierte Arbeitsweise. Auch 
bei der Auswahl meiner Produkte mache ich keine Kompro-
misse und arbeite ausschließlich mit der deutschen Marke 
Cure Concept, von deren Qualität ich überzeugt bin.

Bei meinen Behandlungen steht für mich der Mensch im Mit-
telpunkt. Ich möchte individuell auf meine Kundinnen und 
Kunden eingehen, ihre natürliche Schönheit unterstreichen 
und ihnen gleichzeitig das Gefühl geben, gesehen und gut 
aufgehoben zu sein.

Artful Aesthetics ist für mich nicht einfach nur ein Studio, 
sondern ein Herzensprojekt und der Beginn meiner berufli-
chen Zukunft. Ich freue mich sehr, meine Geschichte mit der 
Gemeinde teilen zu dürfen und darauf, viele bekannte und 
neue Gesichter in meinem Studio willkommen zu heißen.

Tel./WhatsApp: 0650 8758 019
Instagram: @_artful.aesthetics_
Standort: Riedersbach 31, 5120

Mein Name ist Radauer Denise und ich bin die
Gründerin von Artful Aesthetics. Mit gerade
einmal 19 Jahren darf ich heute auf einen Weg
zurückblicken, auf den ich besonders stolz bin 

Mit 19 Jahren zum eigenen
Meisterbetrieb 

Mit 19 Jahren zum eigenen
Meisterbetrieb 

von meiner Leidenschaft für die Beauty-Branche bis
hin zu meinem eigenen Meisterbetrieb.

Meine berufliche Reise begann mit meiner
Leidenschaft für Kosmetik. 2025 absolvierte
ich neben meiner Lehre zusätzlich die
Ausbildung zur Fachkosmetikerin und zur
PMU-Artistin. Anfang 2026 folgte die
staatliche Prüfung zur PMU-Artistin bei der
Wirtschaftskammer Österreich. Im August
2026 konnte ich schließlich auch meine
Meisterprüfung zur Kosmetikmeisterin
erfolgreich abschließen – und das parallel zu
meiner Matura.

Für mich ist Professionalität aber mehr als
nur ein Abschluss. Ich bilde mich laufend
weiter und lege großen Wert auf Hygiene,
Qualität und eine fachlich fundierte
Arbeitsweise. Auch bei der Auswahl meiner
Produkte mache ich keine Kompromisse und
arbeite ausschließlich mit der deutschen
Marke Cure Concept, von deren Qualität ich
überzeugt bin.

Bei meinen Behandlungen steht für mich der
Mensch im Mittelpunkt. Ich möchte
individuell auf meine Kundinnen und
Kunden eingehen, ihre natürliche Schönheit
unterstreichen und ihnen gleichzeitig das
Gefühl geben, gesehen und gut aufgehoben
zu sein.

Artful Aesthetics ist für mich nicht einfach
nur ein Studio, sondern ein Herzensprojekt
und der Beginn meiner beruflichen Zukunft.
Ich freue mich sehr, meine Geschichte mit
der Gemeinde teilen zu dürfen und darauf,
viele bekannte und neue Gesichter in
meinem Studio willkommen zu heißen.

Mit viel Ehrgeiz, Disziplin und Durchhaltevermögen
habe ich damit bereits in jungen Jahren meinen Traum
vom eigenen Unternehmen verwirklicht und Artful
Aesthetics als eigenen Meisterbetrieb gegründet.

Mit 19 Jahren bereits mehrere Ausbildungen, die
Matura, eine Meisterprüfung und den eigenen
Meisterbetrieb vorweisen zu können, erfüllt mich mit
großem Stolz. Hinter diesem Weg stehen viel Arbeit,
Zeit, Durchhaltevermögen und vor allem die Liebe zu
meinem Beruf.

Tel/Whatsapp : 0650 8758 019 
Instagram: @_artful.aesthetics_
Standort: Riedersbach 31, 5120 
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Aktuelles

Gottesdienste

Pfarrkirche Riedersbach  
  20.09.2026	 Erntedankfest, 10.00 Uhr
  04.10.2026	 Gottesdienst, 10.00 Uhr
  18.10.2026	 Gottesdienst, 10.00 Uhr

  15.11.2026	 Gottesdienst, 10.00 Uhr

Pfarrkirche St. Pantaleon 

  27.09.2026	 Erntedankfest, 9.00 Uhr
  04.10.2026	 Sonntagsgottesdienst, 8.40 Uhr
  11.10.2026	 Sonntagsgottesdienst, 8.40 Uhr
  18.10.2026	 Sonntagsgottesdienst, 8.40 Uhr
  25.10.2026	 Familiengottesdienst, 9.00 Uhr
  26.10.2026	 Festgottesdienst Jubelpaare, 9.00 Uhr
 

Die Gottesdienstzeiten sind unter dioezese-linz.at/stpantaleon 
einsehbar. Änderungen sind möglich. 

Seniorenbund St. PantaleonAus den Pfarren

Tagesausflug zu Schuhe Megaflex und Schifffahrt am 
Traunsee

Der Schuh drückt nicht mehr! Wir fuhren nach Lam-
bach zur Schuhfabrik Megaflex, ein gutes Frühstück 
erwartete uns, inklusive einer Most- und Weinverkos-
tung. Es wurde auch gut eingekauft. 

Zum Hois´n Wirt direkt am Traunsee ging es weiter, 
den Aufenthalt dort und das wunderbare Essen kann 
man nur empfehlen. Sowie natürlich die wunderschö-
ne Schifffahrt am Traunsee, bei so einem wunderbaren 
Wetter einfach ein Traum. Die Einkehr war das „Tüpferl 
mit dem i„ unserer Tagesreise. Macht´s weiter so! Fort-
fahren so lang´s nu geht.

Fahrt ins Blaue

Unsere Fahrt ins Blaue führte uns am 12.08.2026 ins 
wunderschöne Kaiserbachtal in Tirol. Die Almfahrt mit 
der wunderbaren Bergkulisse des Wilden Kaisers war 
die Fahrt auf jeden Fall wert. Wieder einmal ein Ausflug 
vom aller Feinsten. 

Euer Obmann, Harry Gruber

Fotos: Seniorenbund, privat

TREFFPUNKT PFARRHOF

Gemütliches Zusammenkommen bei Kaffee und Ku-
chen im Pfarrhof St. Pantaleon. Beginn je 15.00 Uhr.

Wann:	 Mittwoch, 14.10.2027
	 Mittwoch, 11.11.2027
	 Mittwoch, 16.12.2027

Auf euer Kommen freut sich 
das Seelsorgeteam der Pfarr-
gemeinde St. Pantaleon              

 

     

  TREFF         PFARRHOF 

Gemütliches Zusammenkommen 

bei Kaffee und Kuchen 
 

Wo:  Pfarrhof St. Pantaleon 

Wann:  Mittwoch, 14.01.2026 

   Mittwoch, 11.02.2026 

   Mittwoch, 11.03.2026 

Beginn: 15 Uhr 
 

Es freut sich auf Euer Kommen: 

Euer Seelsorgeteam der Pfarrgemeinde  
 

St. Pantaleon             

EINLADUNG ZUR FEIER DER EHE-JUBELPAARE der 
Pfarren Riedersbach und St. Pantaleon 

Am Montag, den 26. Oktober 2026 um 
09:00 Uhr in der Pfarrkirche St. Pantaleon

Alle Ehepaare, die heuer ihren 25., 40., 50., 60. Hoch-
zeitstag oder ein anderes Ehejubiläum feiern, ersuchen 
wir um Anmeldung! 

Anmelden in der Sakristei / Kirche St. Pantaleon, Pfarramt 
Riedersbach 06277-6223, Pfarramt Ostermiething 06278-
6235; 
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Vereine
Eltern-Kind-Zentrum Riedersbach Theatergesellschaft St. Pantaleon

Verlustträger können gegen Eigentumsnachweis fol-
gende Fundgegenstände beim Gemeindeamt  St. Pan-
taleon abholen. 

Renaultschlüssel mit Anhänger; Fund-
ort: Bahnhof Trimmelkam (Foto)

Opel Fahrzeugschlüssel; Fundort: St. 
Pantaleon / Wildshuter Straße 

Brille mit Brillenetui; Fundort: St. Pan-
taleon / Wengerhöhe (Foto)

Minigeldtasche mit Schlüssel; Fund-
ort:  Radweg in Riedersbach (Foto)

Gegenstände kann man auch suchen 
unter: www.fundamt.gv.at.  

Fundsachen

Neues aus dem EKiZ Erfolgreiches Ferienprogramm 
und viele neue Angebote im Herbst

Ein abwechslungsreicher Sommer geht im EKiZ zu 
Ende: Unser Ferienprogramm wurde heuer besonders 
gut angenommen – rund 200 Kinder haben an den ver-
schiedenen Veranstaltungen teilgenommen. Wir freu-
en uns sehr über die zahlreichen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer und die vielen schönen Begegnungen!

Ein besonderes Highlight war unser Kasperltheater, das 
sich als voller Erfolg erwies. Wir freuen uns sehr, dass 
so viele Familien dabei waren! Der nächste Kasperl-
theater-Termin ist bereits in Planung – wir halten euch 
natürlich auf dem Laufenden!

Auch die Planung für das kommende Programm ist 
bereits abgeschlossen. Das neue EKiZ-Programm ist 
demnächst verfügbar und wird in den Schulen und Kin-
dergärten verteilt. Außerdem wird es im EKiZ sowie in 
umliegenden Geschäften zur Mitnahme aufliegen. 

Im September starten unsere beliebten Spielgruppen, 
Turn-, Tanz- und Yogaangebote. Die Anmeldung zu al-
len Veranstaltungen ist ab sofort möglich. Bitte beach-
ten: Für alle Veranstaltungen ist eine Anmeldung un-
bedingt erforderlich.

Wir freuen uns auf einen bunten Herbst und auf be-
kannte und neue Gesichter im EKiZ!

Euer Team vom Eltern-Kind-Zentrum
Daniela Edelmann
Leitung Eltern-Kind-Zentrum

Nach den erfolgreichen Vorstellungen letztes Jahr ha-
ben die TheaterKids Pontigo auch dieses Jahr wieder 
den Weg auf die große Bühne gefunden.

Auf Suche nach einem Piratenschatz geht es zwar nicht 
mehr, aber britisch bleibt es dennoch: Heuer verschlägt 
es die 12 Jugendlichen in ein Geisterschloss und in die 
Downing Street No.10, den Amtssitz des Premierminis-
ters von Großbritannien. Der muss nämlich vor einer 
Blamage bewahrt werden – sein Konkurrent ums Amt 
verbreitet Lügen über ihn und lässt sich durch nichts 
abhalten! Nun ja, zumindest bis ein junges Gespenst 
von zu Hause abhaut und sich in die Downing Street 
verirrt…

Für die Theatertruppe, größtenteils im Alter von 11 bis 
14 Jahren, hat die große Probenarbeit bereits im Juli 
begonnen und sie würden sich sehr freuen, wenn sie 
diese Arbeit auch einem großen Publikum präsentieren 
dürften! „Geister in Downing Street“ – Eine Gruselko-
mödie für Alt und Jung, präsentiert von den Theater-
Kids Pontigo, wird am 24. und 25. Oktober in der Mehr-
zweckhalle  Riedersbach vorgeführt. Kommt’s vorbei, 
lasst’s euch verspuken – `s is wieder Theaterzeit!

Die TheaterKids Pontigo präsentieren:

Geister                 In

Termine:
Samstag, 24. Oktober 2026 18:00
Sonntag, 25. Oktober 2026 14:00
Mehrzweckhalle Riedersbach

Anna Malits (Mo-Fr ab 18:00 Uhr)
Tel.: 0664/6534383  
E-Mail: anna.malits@gmx.at

Eine moderne Gruselkomödie von 
Stefan Schroeder

© Aufführungsrechte: Bühnenverlag Weitendorf, Hamburg

Eintritt 10€
Kinder 7€

Österreichische Post ag / Info.Post Entgelt bezahlt

(auch per WhatsApp möglich!)

Kartenreservierung:
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Zivilschutz

ZIVILSCHUTZ-PROBEALARM
FÜR IHRE SICHERHEIT

in ganz Österreich am Samstag, 5. Oktober 2024, zwischen 12:00 und 12:45 Uhr 

Mit mehr als 8.000 Sirenen kann die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden. Um 
Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite der Sirenen 
zu testen, wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale im Bundesministerium für Inneres mit den 
Ämtern der Landesregierungen ein österreichweiter Zivilschutz-Probealarm durchgeführt.

DIE BEDEUTUNG DER SIRENENSIGNALE:
SIRENENPROBE

WARNUNG

ALARM

ENTWARNUNG

15 sec.

3 min. gleichbleibender Dauerton

1 min. auf- und abschwellender Heulton

1 min. gleichbleibender Dauerton

Herannahende Gefahr!
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten.  
Am 5. Oktober nur Probealarm!

Gefahr!
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, 
über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen. 
Am 5. Oktober nur Probealarm!

Ende der Gefahr!
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. 
Internet (www.orf.at) beachten.  
Am 5. Oktober nur Probealarm!

www.zivilschutzverband.at

www.zivilschutz-ooe.at

ZIVILSCHUTZ-PROBEALARM
FÜR IHRE SICHERHEIT

in ganz Österreich am Samstag, 5. Oktober 2024, zwischen 12:00 und 12:45 Uhr 

Mit mehr als 8.000 Sirenen kann die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden. Um 
Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite der Sirenen 
zu testen, wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale im Bundesministerium für Inneres mit den 
Ämtern der Landesregierungen ein österreichweiter Zivilschutz-Probealarm durchgeführt.

DIE BEDEUTUNG DER SIRENENSIGNALE:
SIRENENPROBE

WARNUNG

ALARM

ENTWARNUNG

15 sec.

3 min. gleichbleibender Dauerton

1 min. auf- und abschwellender Heulton

1 min. gleichbleibender Dauerton

Herannahende Gefahr!
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten.  
Am 5. Oktober nur Probealarm!

Gefahr!
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, 
über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen. 
Am 5. Oktober nur Probealarm!

Ende der Gefahr!
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. 
Internet (www.orf.at) beachten.  
Am 5. Oktober nur Probealarm!

www.zivilschutzverband.at

www.zivilschutz-ooe.at

ZIVILSCHUTZ-PROBEALARM
FÜR IHRE SICHERHEIT

Begleitend zur Sirenenprobe wird auch das digitale Warnsystem AT-Alert bundesweit ausgesendet. 
Nähere Informationen fi nden Sie unter www.at-alert.at.

in ganz Österreich am Samstag, 3. Oktober 2026, zwischen 12:00 und 12:45 Uhr 

Mit mehr als 8.000 Sirenen kann die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden. Um 
Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite der Sirenen 
zu testen, wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale im Bundesministerium für Inneres mit den 
Ämtern der Landesregierungen ein österreichweiter Zivilschutz-Probealarm durchgeführt.

SIRENENPROBE

WARNUNG

ALARM

ENTWARNUNG

15 sec.

3 min. gleichbleibender Dauerton

1 min. auf- und abschwellender Heulton

1 min. gleichbleibender Dauerton

Herannahende Gefahr!
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten. 
Am 3. Oktober nur Probealarm!

Gefahr!
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, 
über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen. 
Am 3. Oktober nur Probealarm!

Ende der Gefahr!
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. 
Internet (www.orf.at) beachten.  
Am 3. Oktober nur Probealarm!

DIE BEDEUTUNG DER SIRENENSIGNALE:

ZIVILSCHUTZ-PROBEALARM
FÜR IHRE SICHERHEIT

in ganz Österreich am Samstag, 4. Oktober 2025, zwischen 12:00 und 12:45 Uhr 

Mit mehr als 8.000 Sirenen kann die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden. Um 
Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite der Sirenen 
zu testen, wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale im Bundesministerium für Inneres mit den 
Ämtern der Landesregierungen ein österreichweiter Zivilschutz-Probealarm durchgeführt.

Begleitend zur Sirenenprobe wird auch das digitale Warnsystem AT-Alert bundesweit ausgesendet. 
Nähere Informationen fi nden Sie unter www.at-alert.at.

DIE BEDEUTUNG DER SIRENENSIGNALE:
SIRENENPROBE

WARNUNG

ALARM

ENTWARNUNG

15 sec.

3 min. gleichbleibender Dauerton

1 min. auf- und abschwellender Heulton

1 min. gleichbleibender Dauerton

Herannahende Gefahr!
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten.  
Am 4. Oktober nur Probealarm!

Gefahr!
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, 
über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen. 
Am 4. Oktober nur Probealarm!

Ende der Gefahr!
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. 
Internet (www.orf.at) beachten.  
Am 4. Oktober nur Probealarm!



11 | September 2026  

Veranstaltungen



Einladungen

 

 

 

Einladung zum 
 

FFRRÜÜHH--  
SSCCHHOOPPPPEENN  

  

 

der Bergknappen 
 

Sonntag,             

11. Oktober 2026 

                           10:30 Uhr 
  

            Mehrzweckhalle

                    Riedersbach 
Es unterhält Sie die 

Bergknappenkapelle Trimmelkam   
                              Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!  

                           Auf Ihren Besuch freut sich der  

                              Bergknappenklub, der Bergknappenchor 

                              und die 

                              Bergknappenkapelle Trimmelkam! 

                               GLÜCK AUF 
                                

 

07. NOV 2026

29. OKT. 2026
2-Stunden-Kurs
Dauer: von 18:00 - 20:00 Uhr
Kursort: Gemeindeamt St. Pantaleon
Kostenbeitrag: 15€ pro Person

3-Stunden-Kurs mit mehr Übungsmöglichkeiten
Dauer: von 08:30 - 11:30 Uhr
Kursort: Gemeindeamt St. Pantaleon
Kostenbeitrag: 25€ pro Person

KURSE
ERSTE HILFE

Direkt beim Gemeindeamt St. Pantaleon anmelden 06277 7990
Organisiert vom Arbeitskreis der Gesunden Gemeinde St. Pantaleon

Teilnehmerzahl begrenzt!Teilnehmerzahl begrenzt!

Erste-Hilfe- 
Grundkenntnisse 
+ Defibrillator-
Schulung!

Führung durch die große private Sammlung von  
Film- und Kinoexponaten und originalen Kinogeräten.
Kosten: 8€ pro Person

Spannende Einblicke in das Müllerhandwerk: wie aus 
Getreide hochwertige Mehlsorten gewonnen werden.
Kosten: 8€ pro Person

Anmeldungen bitte direkt bei Stefanie Reichl +43 664 120 2507
Organisiert vom Arbeitskreis der Gesunden Gemeinde St. Pantaleon

Teilnehmerzahl begrenzt!Teilnehmerzahl begrenzt!

13. Nov. 2026

Treffpunkt: 13:30 Uhr
in Eggenham 1, 5131 Franking 
Dauer ca. 2 Stunden

Treffpunkt: 13:30 Uhr
in Eggenham 2, 5131 Franking 
Dauer ca. 2 Stunden

durch die Region
GemeinsamGemeinsam

Anschließend gibt es je einen gemütlichen Ausklang im Gasthaus Höfer in Loidersdorf.

02. Okt. 2026

Kinomuseum

Renzlmühle


